
Stadtmeister 2012 
Philipp Mostböck 

Amstettens erfolgreiches Damen-Trio: 
v.l.n.r. Irene, Margit, Bettina 

 BERICHT 
 

12. Amstettner Badminton-Stadtmeisterschaft 

 für HobbyspielerInnen am 24.3.2012 
 
 

Herren 1 (10 Starter): 
 

1. Philipp Mostböck (Hausmening) = Stadtmeister 2012 
2. Christian Koranda (Atus CityCenter Amstetten)  
3. Eugen Wegmayr (Atus CityCenter Amstetten) 

 
Auch heuer wurde der Herrenbewerb 1 – sozusagen die Königsklasse – 
von Philipp Mostböck dominiert. Die Plätze 2 bis 4 konnten allerdings die 
Spieler vom Atus CityCenter Amstetten erkämpfen. Im Semi-Finale setzte 
sich Philipp Mostböck gegen Eugen Wegmayr klar mit 21:8 und 21:5 

durch. Im Finale konnte ihn auch der Amstettner Routinier Christian 
Koranda nicht stoppen und Philipp Mostböck entschied die Partie mit 
21:12 und 21:12 für sich. Das kleine Finale um Platz 3 und 4 war ein 
packender 3-Satz-Krimi zwischen Eugen Wegmayr und Markus Sonnleitner (beide Atus 
CityCenter Amstetten), das Eugen Wegmayr letztendlich jedoch mit 16:21, 21:17 und 21:19 
für sich entscheiden konnte. 
 
 

Herren 2 (10 Starter):  
 

1. Matthias Edlinger (Hausmening)  
2. Matthias Leonhartsberger (Hausmening) 
3. Christoph Sladkovsky (Hausmening) 

 
Diesen Bewerb schienen die Hausmeninger für sich gepachtet zu haben. Die Paarung 
Matthias Edlinger gegen Matthias Leonhartsberger kam in diesem Bewerb aufgrund des 
ÖBV-Rasters gleich zweimal vor. In beiden Spielen siegte Matthias Edlinger nach 3 Sätzen. 
Das Finalspiel gewann er mit 17:21, 21:13 und 21:10 und holte sich damit den Sieg in dieser 
Klasse. 
 

Damen (13 Starterinnen): 

1. Irene Schoder (Atus CityCenter Amstetten) = 
Stadtmeisterin 2012 

2. Margit Hirtl (Atus CityCenter Amstetten)  
3. Bettina Schramm (Atus CityCenter Amstetten) 

 
Die Top 3 der Damen waren dieselben wie im Vorjahr – 
damit dieser Bewerb aber spannend bleibt, tauschten sie 
die Plätze. Die Vorjahres-Siegerin Margit Hirtl konnte ihren Titel nicht verteidigen und musste 
sich im Finale in 3 hart umkämpften Sätzen letztendlich gegen Irene Schoder mit 21:15, 
22:24 und 21:13 geschlagen geben. Das kleine Finale um Platz 3 und 4 entschied Bettina 
Schramm gegen Karin Koranda-Achleitner ebenfalls in 3 Sätzen mit 21:13, 19:21 und 21:13 
für sich und sicherte sich damit auch heuer den verdienten Platz am Stockerl. 

  



Sieger-Duo: 
Eugen & Bettina 

Suchitra Nathongton 

Michael Leichtfried 
und Max Achleitner 

 

Mixed-Doppel (15 Paare): 
 

1. Eugen Wegmayr / Bettina Schramm (Atus CityCenter Amstetten) 
2. Philipp Mostböck / Caroline Atschreiter (Hausmening) 
3. Michael Wadsak / Anke Wallner (Hausmening) 

 
Das Mixed-Doppel wurde heuer erstmals anstatt des Fun-Doppel-
Bewerbs ausgetragen. Sehr erfreulich war das große Interesse an diesem 
Bewerb – immerhin traten 15 Paare an. Das Finale konnten Eugen 
Wegmayr und Bettina Schramm in spannenden 3 Sätzen mit 19:21, 22:20 
und 13:21 gegen Philipp Mostböck und Caroline Atschreiter für sich 
entscheiden und den Sieg damit nach Amstetten holen. 
 
 

Jugend männlich (5 Starter): 
 

1. Gabriel Köhsler (geb.1996, Hausmening) 
2. Benjamin Burst (geb.1998, SHS Amstetten) 
3. Stefan Achleitner (geb.2000, Aschbach) 

 
Der Hausmeninger Gabriel Köhsler konnte seinen Vorjahressieg verteidigen. Er musste nur 
die Partie gegen Stefan Achleitner abgeben, was diesem zum 3. Platz verholfen hat. 
Benjamin Burst von der Sporthauptschule Amstetten belegte allerdings den 2. Platz, da er 
mehr Siege als Stefan Achleitner erringen konnte. 
 
 

Jugend weiblich (9 Starterinnen): 
 

1. Suchitra Nathongton (geb.1997, SHS Amstetten) 
2. Nicola Wegmayr (geb.2000, Atus CityCenter Amstetten) 
3. Patricia Bierbaumer (geb.1998, PHS Amstetten) 

 
Der Sieg ging an Suchitra Nathongton, die alle Partien souverän für sich 
entschied. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von Nicola Wegmayr, 
die als Jüngste dieser Klasse für den Atus CityCenter Amstetten den 
hervorragenden 2. Platz belegte. 
 

 
Kinder männlich 1 (5 Starter): 
 

1. Michael Leichtfried (geb.2003, Atus CityCenter Amstetten) 
2. Rene Rumetzhofer (geb.2002, Aschbach) 
3. Jakob Dorninger (geb.2003, Aschbach) 

 
Kinder männlich 2 (5 Starter): 
 

1. Max Achleitner (geb.2004, Aschbach) 
2. Xaver Panholzer (geb.2004, Aschbach) 
3. Lorenz Engelbrecht (geb.2004, Aschbach) 

 
Kinder weiblich (3 Starterinnen): 
 

1. Sarah Panholzer (geb.2002, Aschbach) 
2. Lisa Gruber (geb.2004, Aschbach) 
3. Emma Novak (geb.2004, Aschbach) 


